
IIJI<fr3^
GENERAL!

General! Versicherung AG
Regionaldirektion
für Tirol und Vorarlberg
Quellenstraße 1

6900 Bregenz
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samoconsult GmbH

Am Borsigturm 27
13507 Berlin
Deutschland

Kundenservice

T +43 5574 4941 0
office. vlbg. at@generali. com

18. Juni 2026

<i)
a

^^^ Betriebsunterbrechungsversicherung
^cl^y Polizzennummer 188-2390-5270 BFT

Änderung

Guten Tag,

aufgrund einer Vertragsänderung erhalten Sie Ihre aktuelle Versicherungspolizze.

Wir freuen uns, dass Sie weiterhin unserem Unternehmen Ihr Vertrauen entgegenbringen.
Die Generali Versicherung AG ist Teil eines internationalen Konzerns, der auf Ihre persönliche
Beratung und Betreuung besonderen Wert legt.

Wenn Sie noch Fragen haben, sind wir gerne für Sie da.

Freundliche Grüße
Generali Versicherung AG

Wir sind für Ihre Fragen da:
KuV24 GmbH
Kartstrasse 99
89073 Ulm

info@kuv24. de

Qenerali Versicherung AG, Aktiengesellschaft mit Sitz in Wien, Firmenbuch HG Wien: FN 38641a, UID-Nr. ATU 36872407, generali.at. Die Gesellschaft gehört
zur Untemehmensgruppe derAssicurazioni General! S. pA, Triest, eingetragen im Versicherungsgruppenregister der IVASS unter der Nummer 026.
Unser Informationsblatt zur Datenverarbeitung ist unter generali.aVdatenschutz abrufbar oder kann beim Generali Kundenservice angefordert werden.
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Prämieninformation
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Hinweis: Bei den Beträgen handelt es sich um Bruttobeträge (einschließlich Steuern, Gebühren und
Spesen). Nicht berücksichtigt sind Änderungen/Anpassungen in der Zukunft.

Abrechnung Änderung zum 17.06.2026:

Ihr aktueller Zahtungsstand: offener Betrag von EUR
(beinhaltet alle Vorschreibungen berechnet bis zum 01. 01. 2027)

Entfall bisherige Prämienvorschreibung EU R
(anteiliger Betrag von 17. 06. 2026 bis 01. 01. 2027)

davon Versicherungssteuer Deutschland Q/ersSt-Nr. 91 16/817/00449) EUR 1 06,92

Ihre neue Prämienvorschreibung EUR
(anteiliger Betrag von 17.06.2026 bis 01. 01.2027)

davon Versicherungssteuer Deutschland Cu'ersSt-Nr. 9116/817/00449) EUR 106,92

Fälliger Betrag: EUR

621, 31

-669,64

669, 64

621,31

Nächste Vorschreibung - ohne zukünftige Änderungen/Anpassungen:

Prämie halbjährlich ab 01. 01 .2027 (Hauptfälligkeit: 01.07.): EUR 621, 31

Wie erfolgt die Prämienzahlung?

Der Prämieneinzug erfolgt mit SEPA-Lastschrift
- vom Konto IBAN DE40 XXXX XXXX XXXX XX20 00, Prämienzahler samoconsult GmbH
- am 01. 07,2026 in Höhe von EUR 621, 31
- ab 01.01.2027 in Höhe von EUR 621 ,31 halbjährlich am 1. des jeweiligen Monats.
Wir verwenden beim Prämieneinzug die Gtäubiger-ldentifikationsnummer AT44ZZZ00000002054
sowie die Mandatsreferenz 11123905270-00002.

Ist der Prämieneinzug nicht möglich, stellen wir automatisch bei dem Vertrag auf Vorschreibung mit
Zahlschein (Zahlungsanweisung) um.

Generall Versicherung AG, Aktiengesellschaft mit Sitz in Wien, Firmenbuch HG Wien: FN 38641a, UID-Nr. ATU 36872407, generali.at. Die Gesellschaft gehört
zurUnternehmensgmpp9 derAssicurazioniGeneraliS.p. A., Triest, eingetragen im Versicherungsgruppenregister der IVASS unter der Nummer 026.
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Polizzennummer 188-2390-5270 BFT
ausgestellt 18. Juni 2026

Polizze Vertragsübersicht
Überblick Versicherungsprodukte

Versicherungsnehmer:

samoconsult GmbH

;.Wyii

Bruttoprämie
halbjährlich

.ys
D-BU FT Betriebsunterbrechung Einkommenssicherung

Versichert: Betriebsart: Informatiker

Liegenschaft: D-13507 Berlin, Am Borsigturm27

^^ D-BUFT Betriebsunterbrechung Einkommenssicherung *) EUR

Versicherungssteuer Deutschland (VersSt-Nr. 9116/817/00449)
19,00 % auf 100% der Nettoprämie, Betrag EUR 99,20
Änderung des Vertrages gültig ab 17.06.2026 bis 01.07.2027 jeweils 0.00 Uhr

Mit *) gekennzeichnete Verträge unterliegen ausländischen Steuersätzen.

621,31

K;

s
8

s
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Polizzennummer 188-2390-5270 BFT

ausgestellt 18. Juni 2026

Polizze Versicherungsumfang
Leistungsbeschreibung im Detail

D-BUR" Betriebsunterbrechung Einkommenssicherung

Versichert: Betriebsart: Informatiker

Liegenschaft: D-13507 Berlin, Am Borsigturm 27

Person: Ines Fey, 19.08. 1 969, weiblich

^$7 D-BUFT Betriebsunterbrechung Einkommenssicherung

Bruttoprämie halbjährlich EU R 621,31

Leistungsübersicht:

Betriebsunterbrechung - BU Karenzfrist 1

Leistungen
Unfall

Unfall mit stationärem Krankenhausaufenthalt

Krankheit

Krankheit mit stationärem Krankenhausaufenthalt

Sachschäden Brand, Blitzschlag, Explosion,...

Elementarschäden Sturm, Hagel,...

Versi cheru ngssu m me
EUR 108. 000, 00

EUR 108.000,00

EUR 108.000, 00

EUR 108.000,00

EUR 108.000, 00

EUR 108. 000,00

Karenzzeit

Kalendertage: 21,0

Kalendertage: 21,0

Kalendertage: 28,0

Kalendertage: 21,0

ohne

ohne

Die genauen Definitionen und der Umfang des Versicherungsschutzes sowie die Leistungshöhe je
Schadenereignis sind in den jeweiligen Vertragsgrundlagen festgehalten.

Besondere Bedingungen (D-BUFT Betriebsunterbrechung Einkommenssicherung):
Nachhaftung bei Betriebsauflösung wegen Arbeitsunfähigkeit oder Tod (BUGB9311)

- Vorausbonus (BUGB9511)
Kündigungsverzicht (BUGB9521)

Allgemeine Bedingungen:
- Allgemeine Bedingungen für die Betriebsunterbrechungs-Versicherung für freiberuflich und

selbständig Tätige in Deutschland, Allgemeine Bedingungen für die Sachversicherung (ABFTD
2008, ABSD 2008)

Die gegenseitigen Rechte und Pflichten regeln sich nach dem Antrag, der vorliegenden Polizze, den
dem gegenständlichen Vertrag zugrundeliegenden Allgemeinen und Besonderen
Versicherungsbedingungen und Tarifen sowie nach den gesetzlichen Bestimmungen.

§
^
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Polizzennummer 188-2390-5270 BFT

ausgestellt 8. Juni 2026

Polizze Versicherungsumfang
Leistungsbeschreibung im Detail

Freundliche Grüße

Generali Versicherung AG

Interne Hinweise: Änderung; 17.06.2026 11:05:02; polizze; kopieAnMakler(POST)

Sd
s
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Polizzenanhang

Besondere Hinweise zum Vertrag

Nachhaftung bei Betriebsauflösung wegen Arbeitsunfähigkeit oder Tod BUGB9311
Bei völliger und bleibender Arbeitsunfähigkeit oder Tod der den Betrieb verantwortlich leitenden Person (versicherten
Person) durch ein Personenschadenereignis im Sinne des Art. 1, Pkt. 3. ABFT 1993 bzw. Art. 2, Pkt. 2. 1. ABFTD 2011 bzw.
ABFTD 2008 wird eine Nachhaftung von maximal 6 Monaten, gerechnet ab objektiver medizinischer Feststellung der
völligen Arbeitsunfähigkeit bzw. ab Eintritt des Todesfalles, für nachgewiesene nötige Betriebsauslagen und Kosten für die
Liquidierung des Betriebes geboten.
Darunter fallen etwa Kosten für die Suche eines Nachfolgers bzw. von Erwerbern der Betriebseinrichtung oder Teilen davon
sowie Gebühren für die Richtigstellung in Firmenbuch und Gewerberegister.
Die Haftungszeit von 24 Monaten gemäß Art. 6 ABFT 1993, ABFTD 2011 bzw. ABFTD 2008 wird durch die Vereinbarung
dieser Nachhaftung nicht erweitert.
Die Nachhaftungszeit endet jedenfalls mit Erreichen des 60. Lebensjahres der versicherten Person, im Todesfall zu dem
Zeitpunkt, in dem die versicherte Person das 60. Lebensjahr erreicht hätte.
Die Leistung aus dieser Nachzahlung erfolgt pro Tag mit höchstens 1/360 der vereinbarten Versicherungssumme.

Vorausbonus BUGB9511
In der vereinbarten Jahresprämie für die Betriebsunterbrechungsversicherung für freiberuflich Tätige und selbständig
Erwerbstätige der Tarifgruppen l und II ist ein Rabatt von 10 % für die voraussichtliche Leistungsfreiheit in einem
Kalenderjahr berücksichtigt.
Tritt in einem Kalenderjahr ein Unterbrechungsschaden ein, der zu einer Leistung führt, ist der dadurch unverdiente
Vorausbonus nachzuzahlen. Die Nachzahlung beträgt 11 % der für das Kalenderjahr zu zahlenden Prämie und wird vom
Versicherer von der Leistung abgezogen.

Kündigungsvenzicht BUGB9521
Gegen einen Prämienzuschlag von 1 0 % verzichtet der Versicherer für die Dauer der vereinbarten Vertragslaufzeit
abweichend von Art. 14 ABS (ABFT 1993), Art. 12 ABSD 2008 (ABFTD 2011) bzw. ABSD 2008 (ABFTD 2008) auf sein
Kündigungsrecht nach Eintritt eines Unterbrechungsschadens wegen Arbeitsunfähigkeit der namentlich genannten, den
Betrieb verantwortlich leitenden Person aufgrund von Krankheit oder Unfallfolgen.
Der Versicherer ist berechtigt, die Prämie höchstens im gleichen Verhältnis zu ändern, wie sich der jährliche Schadenbedarf
ändert. Unter Schadenbedarf ist der Schadenaufwand (Zahlungen und Rückstellungen für noch nicht abgewickelte
Versicherungsfälle) und/oder die Häufigkeit der Inanspruchnahme von Leistungen bezogen auf alle versicherten Betriebe
bzw. die sie verantwortlich leitenden Personen zu verstehen, für die die Besondere Bedingung 52 (BUGB9521) vereinbart
ist.
Zur Festsetzung der erforderlichen Anpassung vergleicht der Versicherer laufend die der letzten Tarifkalkulation
zugrundeliegenden Faktoren mit den zu erwartenden Faktoren.
Für die Bemessung der Teilprämie für die Anpassung ist das Alter der namentlich genannten, den Betrieb verantwortlich
leitenden Person im Zeitpunkt der Anpassung maßgebend.
Prämienanpassungen auf Grund dieser Regelung können rechtswirksam nicht in kürzeren als einjährigen Abständen
vorgenommen werden. Die Erklärung einer rückwirkenden Anpassung der Prämie ist unwirksam; die Erklärung wirkt erst ab
ihrem Zugang an den Versicherungsnehmer.
Übt der Versicherer sein Recht zur einseitigen Anpassung der vereinbarten Prämie aus, so kann der Versicherungsnehmer
den Versicherungsvertrag binnen eines Monats kündigen. Die Frist zur Ausübung des Kündigungsrechts beginnt zu laufen,
sobald der Versicherer dem Versicherungsnehmer die neue Prämie und den Grund der Anpassung mitgeteilt hat. Die
Kündigung wird mit Ablauf eines Monats wirksam, frühestens jedoch mit dem Wirksamwerden der Prämienanpassung.
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